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Die LanudtagsEröffnung

Die parlamentariſche Arbelt in Berlln iſt mimehr in
vollen Gang gekemmen Am geſtrigen Dienslag iſt der
preußiſche Landtag wieder zuſammengetrelen ne
Eröffnung vollzog ſich in den einfachſten Formen ohne viel
Sang und Klang und ohne die Anweſenheit des Kaiſers und
des Hofes Graf Bülow verlas als preußiſcher Miniſter

räſident vor dem verhüllten Throuſeſſel ſtehend die von uns
ſchon geſtern mitgetheilte Thronxede Seit der Ablehnung der
Kanalvorlage hat der Kaiſer nicht mehr perſönlich den Landtag
eröffnet im vorigen Jahre war Fürſt Hohenlohe in diefem
Graf Bülow mit der Verleſung der Thronrxede beaufkragt Es
liegt nahe aus dem Ferubleiben des Kaiſers den Schluß zu ziehen
za eine gewiſſe Verſtimmung über das Scheitern der Kanal
vorlage auch heute noch obwaltet Die Thronrede enthält am
Schluſſe einen Hinweis auf die in einigen Tagen bevorſtehende
ZweihundertjahrFeter des Königreichs Preußen bei ſeinem
ſtark ansgeprägten geſchichtlichen Sinn und ſeiner Vorliebe für
hiſtoriſche Erinnernnggfeierlichkeiten hätte Kaiſer Wilhelm II
wohl die in das Erinnerungéjahr fallende Landtagseröffunng
ſelbſt vollzogen wenn ihn nicht die Verſtimmung über die bis
herige Behandlung der Kanalvorlage durch die Landtags
mehrheit ferngehalten hätte Die Thronrede wurde ſchweigend
und ohne Zeichen des Beifalls anufgenommen Sie iſt auch
nicht dazu angethan freudige oder ſchmerzliche Erregung hervor
zurufen Als ein nüchternes bureaukratiſches Aktenſtück zählt
die Thronrede einfach die Geſetzentwürfe auf die den
Landtag beſchäſtigen ſollen während die Thronrede zur Er
öffnung des Reichstages ſich von ähnlichen Kundgebungen durch
einen gewiſſen Schwung der Sprache unterſchied was auf die

lutorſchaft des Grafen Bülow zurückgeführt wurde zeigt die
erſte LandtagsThronrede des Miniſterpräſidenten Bülow davon
nichts ſie iſt in dem üblichen papiernen Bnreaufkratenſtit ab
gefaßt Juhaltlich bringt ſie keinerlei Ueberraſchung höchſtens
könnte man darüber etwas erſtaunt ſein daß ſo wenig Arbeits
ſtoff für den Landtag vorgeſehen iſt

Die Thronrede bezeichnet die Finanzlage als fortdauernd
günſtig Herr v Miquel erhält einen Lobſtrich weil unter
ſeinem Finanzregime ein beträchtlicher Ueberſchuß ſich
wieder ergeben hat trotz des ſtarken Steigens der Ansgaben auf
allen Gebieten ſtaatlicher Thätigkeit Daß die Kehrſeite der Plus
macherei des Herrn v Miquel eine bedquerliche Stagnation
auf wichtigen Gebieten des Kulturlebens iſt daß überall
wo Fortſchritte im Staglsweſen dringend nothwendig und
durchführbar wären die fiskaliſche Knauſeret hindernd in
den Weg tritt davon ſteht freilich in der Thronrede nichts zu
leſen Wie alljährlich werden zur Erweikernng des Staats
bahnnetzes und zur Förderung der Kleinbah nen Mittel
gefordert Jn Ausſicht genommen iſt eine Erhöhnng der
Provinzialdotationen Wie erinnerlich iſt das im
vorigen Landtag durch einen Antrag aus dem Hauſe angeregt
worden Die vorſichtige Faſſung des die Votationen be
treffenden Paſſus läßt aber darauf ſchließen daß die Vor
arbeiten noch nicht erledigt ſind Nach der Thronrxede wird
die Regierung bemüht ſein dem Landtag noch in ſeiner
gegenwärtigen Tagung eine entſprechende Vorlage zu machen
Dieſe Wendung rechtfertigt den Schiuß daß die Dotations
vorlage in der gegenwärtigen Seſſion nicht mehr an den Land
tag kommen wird
Wie zu erwarten wird das Hanptſiück der Landtagsarbeiten

die Kanalvorlage ſein Jhre Eibrin ung wird in der
Thronrede angekündigt und zugleich die Erweiterungen anf
gezählt welche die frühere Vorlage erfahren ſoll Die Moſei
kanaliſirung wird dabei nicht erwähnt der maſſuriſche Schiff
ſahrtskanal als eine zur Zeit offene Frage behandelt
Befremden erregt die kühle Tonart in weicher von der
Vorlage geſprochen wird Die Staatsregierung giebt fich
der Hoffnung hin daß die erweiterte Vorlage die Zu
ſtinmüng der Landesvertretung finden wird Dieſe Hoff
nun g hat die Staatsregierung ſchon mehrfach zum Ansdruckgebracht aber durch nene allein hat ſich die
agrariſche Mehrheit in keiner Weiſe beeinfluſſen laſſen Mit
ſolchen unverbindlichen Höflichkeitsfloskeln imponirt
man den Agrariern wahrhaftig nicht Die Kanalvorlage kann
unr Annahme finden wenn die Regierung energiſch ihren
feſten Willen zur Durchſetzung dieſes großen Knlturwerkes
bekundet Thut ſie dies nicht dann wird das Schickſal der
e Kangalvorlage kein anderes ſein als die abermalige Ab
ehnnng
Unter den wenigen übrigen Vorlagen die angekündigt werden

iſt beſonders bemerkenswerth die in Ausſicht geſtellte Neu
ordunng der polizeilichen Verwaltung Berlins und ſeiner
Pororte Damit erſcheint der Ober präſident von
Berlin auf der Biltfläche Was er eigentlich zu thun haben
wird iſt vorderhand höchſt unklar wenn es nicht anders ſeine
Hauplaufgabe ſein ſoll den Berlinern ordentlich aufs Dach zu
ſteigen Die Wohnungsfrage ſoll auch im Landtag be
handelt werden doch iſt die Ankündigung der Thronxede nach

dieſer Richtung abgeſehen von einer kleinen Vorlage für
Frankfurt ſo akademiſch daß man ſich zunächſt kein Bild
von dem geplanten Vorgehen machen kann 00

Dentſches Reich
Hof und Perſonaglnachrichten

W Auf Befehl des Kaiſers von Nußland wird ſich Großfürſt
18 adimir nach Berlin begeben um bei der Feier des

Jannar dem Deutſchen Kuaſſer die Glückwünſche des
ren zu überbringen und als Vertreter des ruſſiſchen Kaiſers

kein Wort des Tadels ſie erachtet alſo für die Agrarier erlaubt
was ſie anderen als Verbrechen anrechnet
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W dem Flügel Adjutanten Oberſten von Derfelden begleitet

Die Gemahlin des Herzog Regenten von Mecklenburg
enen GroßherzogsSchwerin Eliſabeth Tochter des verſtorb

von Weimar iſt in Weimar an den Mafern erkrankt
Der Verlauf der Krankheit iſt normal

Der Abtheillungschef im Großen Generalſtab General
Budde Vertheidiger der Kanglvo int Abgeordnetenhauſe
hat unnmehr ſeinen erbetenen Abſchied erhalten um

derer der Deutſchen Waffen und Munktions Fabriken zu
rden
Fürſt Ferdinand von Bulgarken iſt mit Gefolge

nach Weimar abgereiſt um den Beiſetzungsfeierlichkelten bei
zuwohnen

Unſere Agrarier
Die Diſch Tagesztg veröffentlichte dieſer Tage bekanntlich

als warnendes Beiſpiel für die Folge der Agrarierhetze ein
Schreiben eines Fabrikanten der es ablehnte mit jemandem
Geſchäfte zu machen der dem Stande der Agrarier angehöre
Heule bringt das agrariſche Blatt eine Rede des Vorſitzenden
des Bundes der Landwirthe Frhrn v Wangenheim aus
der am Sonntag ſtattgehabten Hauptverſammlung der ſchleſiſchen

Bündler in Breslan in der es u g heißt J
Wenn es leider immer noch Landwirthe gebe die ſich von

jedem gemeinſamen Vorgehen ausſchließen ſo müßten die
felben gefell ſchaftlich boykottirt und es ihnen zu
Gemüthe geführt werden daß kein Hund ein Stück
Brot von ihnen nehme

Die Dtiſch Tagesztg findet für dieſe maßloſe Gehäſſigkeit

Aus den weiteren
Ausführungen des Fihrn v Wangenheim iſt zu entnehmen daß
der Getreideverkaufsantrag Kanitz neuerdings wieder
ganz offen als das letzte Ziel der Agrarier proklamirt wird
Schon in Königsberg hatte Frh v Wangenheim vor etwa drei
Wochen den Antrag Kanitz als das ehtzige wirkſame Mittel zur
Rettung der wothleidenden Landwirthſchaft empfohlen Der
Vorſitzende des Bundes der Landwirthe verlangt für Weizen
den Durchſchnittspreis der letzten 40 Jahre das ſind 202 Mark
pro Tonne Das billigſte Angebot aus dem Auslande während
dieſer Zeit betrug 100 Mark ohne Zoll Es müßte demnach ein
Zoll von 100 Mark pro Tonne erhoben werden um
den Durchſchnittspreis von 202 Mark zu erzielen
Frhr v Waungenheim ſetzte zwar vorſichtiger Weiſe
hinzu daß der Bund einen ſolchen Satz nicht fordern
und auch nicht erhalten werde aber er erachtete es
als nicht ausgeſchloſſen daß dieſer Grund gedanke zur

lommt Dieſe Aeußerung beweiſt wie ſehr
Regnlirung der Getreidepreiſe doch noch einmal zur Geltung b

den Agrariern geweſen
der Kamm geſchwollen ſein muß wenn ſie jetzt wieder mit der
Agitation für den Antrag Kanitz Geſchäfte zu machen hoffen
Ueber dieſen Brotwucherantrag hat wie erinnerlich ſ Z der

Verdikt abgegeben

Wenn damit der Auftrag verbunden iſt das wichtigſte
und allgemeinfle Nahrungsmittel nämlich der ärmeren Klaſſen
theurer zu verkaufen als der Staat daſſelbe in Händen hat
ſo muß hierin ein ſozialpolitiſch ſehr bedenkliches Vor
gehen gefunden werden Dtie ſtaatliche Leitung des Getreide
verkehrs würde Urſache der größten Unzufriedenheit
ehäſſiger Verdächtigungen und dadurch ſchwerer
chädigung des ſlagtlichen Lebens ſein

Jm übrigen wirft eine intereſſante Mittheilung des erſten
Redners der Verſammlung des Rezchs ogsabg Lucke ein
charakteriſtiſches Licht auf diejenige Stelle von der die Agrarier
eine Unterſtützung ihrer Beſtrebungen erhoffen Herr Lucke er
zählte nämlich daß Herr v Miquel betreffs der Handels
verträge zu ihm geſagt habe Den Fehler habt ihr dabei
gemacht nun organiſirt euch und geht gegen den ganzen
Schwamm vor Früher hieß es bekanntlich nach dem
klaſſiſchen Ausſpruch des Herrn v Miquel daß die Konſervativen
die größten Eſel ſein müßten wenn ſie dem ruſſiſchen Handels
vertrage zuſtimmten

Politiſches

Mit dem rothen Geſpenſt will der geiſtige Vater der
Brotwucherpolitik die Gegner der agrarifchen Handels
vertragsbeſtrebungen ſchrecken Graf Kanitz hat ſich
nämlich über die Handelsvertragspolitik wie folgt ausgeſprochen

Wem haben wir denn die Zunahme der Sozial
demokratie zu verdanken Tem Uebergange vom land
wirthſchaftlichen Staate zum Jnduſtrieſtaat Daß wir
auf dieſem Wege noch ſehr viel weiter gehen wollen kann ich
in der T at nicht billigen Man hat das ja allerdings auch
höheren Orts erkannt Man iſt höheren Orts ich kann
das ohne die Diskretion zu verletzen ſagen geneigt auch
hier helfend einzugreifen und nnfere künſtige Handelspolitik ſo
zu geſtalten daß derartige Verſchiebungen in Zuknnſt nicht
mehr vorkommen

Meint der Herr Graf daß der Handelsvertrag nach agrari
fchem Rezept das Proletariat den ſtagtserhaltenden Elementen
zuführen wird

Kirche und Schnle
Der Unterrichtsminiſter Dr Sticht bewährt ſich als ein

Freund der geiſtlichen Schnlaufſicht wenn folgende
Nachricht der Schulkorr zutrifft Ans dem Regierungsbezirk
Trier kommt die Nachricht daß die dortige Regiernng beabſich
tigt ſämmtlichen katholiſchen Pfarrern des Bezitrks wieder die
Ortsſchnlinſpektion in ihren Pfarreien zu übertragew Da
werden ſich Biſchof Korum und Kaplan Dasbach freuen

Der Gemeinderath von Apolda hat ſein Selbſtdeſthumüngs
recht gegenüber dem Einſpruch S die Wahl des Sozial
demokraten Bandert in den Schukvorſtand gewahrt Dieden Feſtlichkeiten beizuwohnen Großfürſt Wiadimir wird don

General Adjutanten Generalleuſnant Fürſten Dolguruki

Staatsrath unter perſönlichem Vorſitz des Kaiſers folgendes

Gemeinderalh einfach zur Kenntniß genommenReſultat der Wahl eiwas zu ändern Jetzt iſt nlt an
neuen Jahres Herr Baudert wiederum in den Schnlorſtand
gewählt worden und der Einſpruch gemäß höausgeblieben ich gemäß höherer Weiſung

Parlamentariſches

Die Eröffnung des Landtages kand geſtern mittag
im Welßen Saale des Königlichen Schloſſes in der herkömmlkchen
Form ſtatt Vor der Eröffnung waren Gottesdienſte abgehalten
worden Die Abgeordneten waren nicht allzu zahlreich er
ſchienen Kurz nach 12 Hhr betraten die Mitglieder des Minl
ſteriums den Saal voran der Miniſterpräſident Graf v Bülow
welcher fodann vor den Thron trat die Thronrede verlas und
den Landtag für eröffnet erklärte Der Präſident des Herren
hanſes Fürſt zu Wied brachte das Hoch auf den Kaiſer aus

w Wie zuverläſſig verlaentet wird das von der Budget
kommiſſion des Reichstags bei Berathung der China
vorlage verlangte Reliktengeſetz in nächſter Woche dem
Reichstage zugehen

v Jm Abgeordnetenhauſe hat der Abg Dr v KornNndelsdorf mit Unterſtützung ſeiner politiſchen Freunde in der
konfervativen Fraktion folgenden Antrag eingebracht Das
Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die königliche Staats
regierung zu erſuchen die geeigneten Maßregeln zur Beſektigung
der Mißſtände bei dem Verſchleiß der Kohlenproduktion
und der daraus eutſtehenden erheblichen ſozialen und materiellen
Schäden zu ergreifen

w Eine Novelle zum Srgänzungsſteuergeſetz wird
im Herrenhauſe auf Antrag von Mitgliedern der kon
ſervativen Fraktion eingebracht werden Die Wirthſchaftliche
Vereinigung des Herrenhaufes hatte bereits in voriger Tagung
die Aenderung des Ergänzungsſteuergeſetzes befürwortet und die
bei einer ſolchen zu erſtrehenden Grundzüge angedentet Jn
der Dienstagsſitzung der konfervativen Fraktion hat dieſe Reform
großen Auklang gefunden

Koloniales
Zur Ueberfiedelung nach Deutſch Südweſt

Afrika iſt in Hamburg die erſte Abtheilung Buren aus
Amfterdam 13 Männer und 14 Frauen eingetroffen Die
deutſche Regierung hat den Leuten die alle wohlhabend ſind
Boden gegen 2,60 Mark den Morgen überkaſſen und ihnen
und ihren Kindern Militärfreiheit gewährt und zur Urbar
machung des Landes eine Anzahl Waſſerbohrer zum Gebrauch
geliehen

Jm Süden von Deutſch Oſtafrika ſteht nach der
Deutſch Oftafrikaniſchen Zeitung im Bezirk von Lindi infolge

Regenmangels und ſchlechter Ernte eine Hungersnoth
evor Es ſind bereits einige Opfer des Hungers zu verzeichnen

Deutſcher Reichstag
Bexicht der Saale Ztg

20 Sitzung vom 8 Januar 2 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding
Präſident Graf v Valleftrei eröffnet die Sitzung mit den

Worten Die verehrten Herren Kollegen begrüße ich auf dus
herzlichſte beim Beginn des neuen Jahres und ſpreche den
Wunſch aus daß daſſelbe ſowohl für unſere gemeinſamen Arbeiten
im Dienne des Baterlandes als auch für jeden einzelnen von
uns ein recht glückliches und geſegnetes ſei VBeifall

Der Präſident theilt weiter mit daß der Kaiſer dem Hauſe
eine weitere Vervielfältigung einer Schiffstabelle für 1909 ge
ſchenkt habe Er werde dem Kaiſer den Dank des Reichstages
abflatten laſſen und die Schiffstabelle in der gewohnten Weiſe
den Mitgliedern des Reichstags zugänglich machen

Der Neſtor der deutſchen Bundesfürſten Se Königliche Hoheit
Karl Alexander Großherzog von Suchſen iſt am5 Januar nach längerer Krankheit von Gott aus dieſer Zeit
lichkeit abbernien worden Der Tod dieſes edlen Bundesſürſten
eines erhabenen Verwandten Sr Majeſtät des Kaiſers und
ſeines Allerhöchſten Hauſes hat den Kaiſer das Reich die groß
herzogliche Familie und das Großherzogthum Sachſen Weimar
Eiſenach in ſchwere Trauer verſetzt Der Reichstag ſchließt ſich
dieſer Trauer an und wird das Andenken dieſes erhabenen
deutſchen Fürſten J d lten Die Abgeordneten
haben ſich von ihren Plätzen erhoben

Das Andenken des verſtorbenen Abg Motty ehrt der Reichs
tag ehenfalls durch Erheben von den Peätzen

Aus Anlaß der Strandung der Gneiſenau hat der Präſidem
dem Chef der Kaiſerlichen Marine die Theilnahme des Reichs
tags telegraphiſch ausgedrückt Staatsſekretär v Tirpitz hat für
dieſe Kundgebung dem Reichstag gedankt

Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Entwurf eines
Geſetzes betreffend das Urheberrecht an Werken der
Litteratur und rer 2 Verbindung mit einem Geſetz
entwürf betr das Verlagsrecht

Abg Spahn Cir ſehr ſchwer verſtändlich weiſt anf die Be
deutung der beiden Gefſetzentwürfe für das geiſtige Leben der
Nation hin Das Verlagsrecht fei bisher überhaupt noch 2
geſetzlich geregelt worden Wie wichtig aber gerade di
Materie ſei zeigten die Petitionen die hierzu nicht nur von den
Schriftſtellern und Buchhändlern ſondern auch von Komponiſten
und Muſikallenhändlern eingegangen ſeien Allerdings ſeien
Lierbei beſonders ſeitens der uſifallenhändler unerfüllbare
Forderungen geſtellt denen man nicht Rechnung tragen dürfeRedner geht ſodann auf die Einzelheiten der beiden Entwü

ein bleidt aber im Zuſammenhang abſolut unverſtändli
heantragt die Entwürfe an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
zu überwelſen

Abg Dr Eſche nl ſchwer verſtändlich hätte anängt v
man ſich bei dem Geſetze betr Urheberrecht nicht
das Geſetz betr die Vitteratur und die Tonkunſt beſchränkte
r auch die Geſetze betr das Urheberrecht zum Schutze der

Udenden Künſte und der Photographien reformirt dätte Die
vörliegende Novelle zum Urhe ſtelle entſchieden einen

vßen Fortſchritt dir dem
Erklärnug des damällgen Bürgerineiſtert daß er gemäß höherer
Welſung gegen die Wahl Elnſpruch zu erheben hade hatte der

ig auch in Einzelheiten noch zu Be Anlaß gebe

Abg Das be t des rfsnnr e Gd wohl in er Vlens



Sorſitzenden wurden gewählt Geh Kommerzienrath Woer

duktion wir
Eigenart der Gehirnarbeit w

tragen Der Entwurf
Tode des Urhebers erweitern
Bedürfniß vor Eher

rde Das ganze Verlagsrecht iſt überflüſſi
können ſich W O i ſelbſt helfen Heute ſinddazu r nes ne a mſtande Sehr bedenklich iſt
eſtimmun a ee könnte der erleger der Stdöcker ſchen

iſſionsſchriften dieſe etwa Sternberg angenommen daß er
eine Verlagsanſtalt hätte verkaufen ohne daß Sktöcker etwas
dagegen thun könnte Heiterkeit Wenn heute noch in Deutſchun über Pures Honorare geklagt wird ſo liegt das nicht
an den Buchhändlern ſondern an dem Publikum das viel zu
wenig Bücher kauft Die Regierung bringt nicht Ordnung
ſondern Unordnung ins Gewerbe viel wichtiger als ein Verlags
recht iſt uns die n des ambulanten Gerichtsſtandes
Die Buchhändler die überall Pflichtexemplare einreichen müſſen
ehen b unter Polizeiaufſicht auch die traurigen Be
mmungen über Lleferungswerke ſind ſehr drückend zumal

te ſelbſt wiſſenſchaftliche in Lieferungen erſcheinen Da kann
r Verleger nicht immer bei der erſten Lieferung ſchon den
nzen r ges Werkes angeben wie er es durch geſetzlichen

ang thun muß
Abg Dr Arendt Reichsp Einer der Hauptpunkte des

Entwurfs iſt die Frage der Uebertragbarkeit des Verlags Jch
bin entſchieden gegen die Uebertragbarkeit ohne Zuſtimmung
des Antors denn das Verlagsrecht iſt keineswegs ein ein
leitiges Recht des Verlegers dem geiſtigen Schöpfer des Werkes
muß auch ein gewiſſes Recht bleiben So kann z B die ganze
Sie eines Schriftſtellers vernichtet werden wenn ſeine

erke einem modernen Ramſchbazare zum Vertriebe übergeben
werden Aufgehoben werden müſſen auch die landesgeſetzlichen
Beſtimmungen über die Pflichtexemplare der Bibliotheken denn
dieſe Beſtimmungen widerſprechen der Reichsgeſetzgebung

Abg Hanſzmann Böblingen Südd Vp Man muß nicht
nur die Rechte des Verlegers und des Schrifſtſtellers ſondern
auch die des Publikums berückſichtigen Wenn z B bei uns ſo
über das Ueberhanduehmen der Leihbibliotheken geklagt wird ſo
muß man die Schuld hierfür den Verlegern zuſchleben die für
die Bücher viel zu hohe Preiſe nehmen Die Schutzfriſt von
30 Jafren nach dem Tode des Autors halte ich für lange genug
trotzdem die Autoren eine längere Schutzfriſt wünſchen Der
Wunſch der Komponiſten jede Drehorgel und jedes mechaniſche
Muſikinſtrument tributpflichtig zu machen halte ich für zu weit
ehend ich nehme hier eine vermittelnde Stellung ein und
lage vor hier eine kürzere Schutzpflicht eintreten zu laſſen

Bezüglich des Verlagsrechts wollen wir ein loyalen Anſprüchen
enügendes Recht und kein ſolches Recht wie es der Buch
ändler Börſenverein will Auch ſind wir gegen die Ueber

tragbarkeit des Verlagsrechts
Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung der

Geſetzentwürfe auf Mittwoch 1 Uhr Außerdem ſteht die
zweite Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnern
zuf der Tagesordnung

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

1 Sitzung vom 8 Januar
Das Haus iſt ſehr gut beſetzt
Am Mirniſtertiſche Dr v Miquel Frh v Rheinbaben
Präſident der vorigen Seſſion v Kröcher eröffnet die Sitzung

nit einem e auf den Kaiſer
Zu Schriftführern beruft der Präſident die Abgg Jm

Galle Weyerbuſch Jürgenſen und v Wrochem
e reat des Abgeordnetenhauſes hat die Beſchlußfähigkeit

eſtelltRachſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Wahl des Praäſidenten

3 C Vicepräſidenten und der Schriftführer Einbringung
ats

Schluß 3 Uhr 20 Min

Herrenhaus
1 Sitzung vom 8 JanuarDas Haus iſt gut beſetzt J

Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinbaben
Präſident Fürſt zu Wied eröffnet die Sitzung mit einem

éoch auf den Kaifer
Zu proviſoriſchen Schriftführern werden berufen Graf Arnim

Boitzen burg und Oberbürgermeiſter Dr Gieſe
Der Namensaufruf ergiebt die Anweſenheit von 104 Mit

niedern Das Haus iſt alſo beſchlußfähig
Es folgt die Wahl des Präſidium s Auf Vorſchlag des

Herzogs von Ratibor wird Fürſt zu Wied zum Präſidenten
zurch Zuruf wiedergewählt

Fürſt zu Wied Jch danke Jhnen für das mir bewieſene
Gertrauen und verſpreche Jhnen mein Möglichſtes zu thun um
zie Geſchäfte objektiv zu führen

Auf Vorſchlag des Herzogs von Ratibor werden auch die
beiden Vicepräſidenten Frhr von Manteuffel und Oberbürger
meiſter Becker durch Zuruf wiedergewählt

Frhr v Manteuffel nimmt die Wahl mit Dank an
Für den nicht anweſenden Oberbürgermeiſter Becker erklört

Fürſt zu Wied daß er gleichfalls die Wahl annehme
Zu Schriftführern werden durch Zuruf gewählt Graf Arnim

Boltzenburg Büchtemann Dr Gräfe Graf v Hutten Czapski
v Klitzing Graf Reichenbach Fürſt zu Salm Horſtmar Graf
o Seidlitz Sandretzki

Das Haus iſt alſo konſtituirt Die Tagesordnung iſt er
öpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Jnterpellation des

Grafen Klinckowſtroem betr die Verſtaatlichung der oſtpreußiſchen
Südbahn Jnterpellation des Grafen Schlieben betreffend das
Zigeunerunweſen

Schluß 3 Uhr
Nachdruck verboten

Deutſcher Handelstag
Eigener Bericht der Saule Zeitung

L Berlin 8 Jan
Der Deutſche Handelstag trat heute mittag im großen

Saale des Architektenhauſes zu einer Vollverſammlung zuſammen
deren wichtigſten Gegenſtand die Berathung über die Zoll
tarife und Handelsverträge bildet Die Bethelligung
war wohl auch im Hinblick darauf ungemein ſtark Auch viele
Bertreter von Behörden waren erſchienen Den Vorſitz führte
Geh Kommerzienrath Frentzel Berlin Zu ſtellvertretenden

mann Hamburg Geh Kommerzlenrat
Unter den Anweſenden befanden

ich el Mainz
ch der Staatsſekretär des

n Poſado wskyWehner Reichsbankpräſident
Koch Geh Finanzrath Ro d af aus dem Finanzminiſterium

v Wermuth aus dem Reichsamt des Innern u g
nitlekretär v oſadowsky erhob ſich alsbald zu

e ehe eer die ange en wKchen Kämpfe zu machen und de Wiſch ansſprach daß die

werden könnten Die Regelung des Verlagsrechtse be r burHane ungenügend Die geiſtige
ex induſtriellen Pydrltie analog behandelt fi

rd zu wenig Rechnung ge
will den Schat des Urheberrechts nach

Für dieſe Neuerung liegt
eire 7 ger Fach 773 reit auf 20 Jahre na em To rhebers reduv r Die Schrift

echte des Verlegers übertragbar

tages Dr Soetbeer blelt ein eingehendes überſichtliches
Fulgt deſſen Grundgedanken ſich in folgender Reſolution
c z die er zu ſeinen Ausführungen namens des Ausſchuſſes

orlegte
Anknüpfend an ſeine Er ug vom 14 März 1898 ſpricht

der Deutſche Handelstag die Ueberzeugung aus daß zur Er
haltung und Förderung des Volkswohiſtandes der wirihſchaft
lichen wie politiſchen Machtſtellung des Deutſchen Reichs ins
beſondere auch zur lohnenden Beſchäftigung ſeiner ſtark
wachſenden Bevölkerung die Fürſorge für die Ausfuhr deutſcher
Erzeugniſſe durch Beibehaltung und weitere Anwendung der

erigen Politik langfriſtſger Handelsverträge be
thätigt werden muß Als weſentlicher Jnhalt der Handels
verträge iſt die c lene und Bindung der Zollſätze und
die Gewährung von eiſtbegünſtigung zu betrachten

r ohne w von Zollſätzenſind von hohem Werth wenn auch in 79 nen Fällen das
Bedenken entſtehen kann daß der Beſitz der Meiſtbegünſtigung
dem fremden Staate den Anlaß biete vom Abſchluß eines

Deutſchland wünſchenswerthen rin abzuſehen
ie Einführung eines Doppeltarifs Maximal und

Minimaltarifs iſt als ſchwere Gefährdung des Abſchluſſes
ler Handelsverträge entſchieden abzulehnen Ebenſo ſind
ie Vorſchläge zu verwerfen die auf Einführung von Werth

zöllen Beſeitigung des gemiſchten Syſtems der Verzollung
nach und nach Reingewicht Einführung einer ge
ſonderten Verzollung der Umſchließungen und Abſchaffung

er ſapnnerung irgend einer Form des Zollkredits
gerichtet ſind

Ohne auf die Höhe einzelner deutſcher Zollſätze näher einzu
geben bebt der deutſche Handelstag gegenüber den Forderungen
einer Erhöhung der Zölle auf Lebensmittel die dagegen
ſprechenden ſchweren Bedenken hervor die darauf be
ruhen daß die weiteſten und namentlich minder bemittelten
Kreiſe der Bevölkerung durch eine Vertheuerung der Lebensmittel
betroffen werden daß hieraus eine Schwächung der Kaufkraft
für induſtrielle Erzeugniſſe entſteht daß eine durch jene Ver
theuerung bervorgerufene Steigerung der Arbeitslöhne den
Wettbewerb der deutſchen mit der ausländiſchen Gewerbe
thätigkeit erſchweren würde und daß für den Abſchluß von
Handelsverträgen auch Länder in Betracht kommen die auf
die Ausfuhr von Lebensmitteln angewieſen ſind Schließlich
ſpricht der Deutſche Handelstag die Erwartung aus daß den
zur Vertretung von Jnduſtrie und Handel berufenen Körper
ſchaften Gelegenheit gegeben werde ſich rechtzeitig über
den Entwurf eines neuen Zolltarifs zu änßern

Jn der angezogenen a vom 14 März 1898
heißt es Es ſei anzuerkennen daß die Reichsregierung für den
Abſchluß neuer Handelsverträge frühzeitig umfaſſende Vor
arbeiten begonnen und einen wirthſchafllichen Ausſchuß gebildet
hat es bleibe aber zu bedauern daß dem Handelstage kein
größerer Einfluß auf die Zuſammenſetzung des Ausſchuſſes ein
eräumt iſt Die ſeit 1891 mit einer Reihe europäiſcher
taaten geſchloſſenen Verträge haben bei allen Mängeln grund

ſätzlich richtige Wege eingeſchlagen Jn Uebereinſtimmung mit
der in ihnen verfolgten Politik ſei für künftige Handelsverträge
dahin zu ſtreben daß die auswärtigen Staaten

1 für eine längere Reihe von Jahren die Zölle auf die
hauptſächlich von uns bei ihnen eingeführten Waaren ermäßigen
oder wenigſtens nicht zu erhöhen ſich verpflichten und

2 die Meiſtbegünſtigung uns gewähren Können in einem
Handelsvertrage keine Zugeſtändniſſe in Bezug auf die Zollſätze
erreicht werden ſo iſt auch die Meiſtsegünſtigung allein ein
werthvoller Gewinn

Dr Soetbeer behandelte die einzelnen bei Zolltarifen und
Handelsverträgen in Betracht kommenden Fragen auch die
gegneriſchen Anſchauungen darüber ſehr eingehend und kam auf
Grund dieſer Erwägungen zu den Forderungen der bereits mit
getheilten Reſolution Bezüglich der Getreide und Lebensmittel
zölle wachte er u a die Bemerkung daß man ja gegen kleine
Konzeſſionen nicht ſo große Bedenken haben könnte daß aber die
arundſätzlichen ſchweren Bedenken deshalb doch aus
geſprochen werden müſſen Er wünſchte daß man auf dem bis
berigen Wege der Handelsvertragspolitit fortſchreiten möge
welche den glänzenden Auſſchwung unſeres Volkswohlſtandes be
gnündet habe

Graf v Poſadowsky begab ſich alsdann zur Eröffnung des
Landtages und ließ deshalb ſein Bedauern ausſprechen nicht
weiter an den Verhandlungen theilnehmen zu können

Jn der Debatte ſprach ſich Geh Komm Rath Dif fin 6 Mann
heim beſonders energiſch gegen jede Erhöhung der landwirthſchaft
lichen und Lebensmittelzölle aus und bemerkte daß er in dieſer
Beziehung eine etwas ſchärfere Tonart in der Reſolution er
wartet hätte Mehrfachen Widerſpruch erregten die Ausführungen
des Vertreters der Handelskammern Saarbrücken und Metz
Handelskammerſekretär Ragotzky Dleſer gab namens der
genannten Kammern eine längere Erklärung ab daß eine
mäßige Erhöhung der Getreidezölle keine Gefahr
für das deutſche Vaterland und die deutſche Volkswirthſchaft
ſei ſondern durchaus im Jntereſſe der Gerechtigkeit liege
Auch das Syſtem des Maximal und Minimal Tarifs habe etwas
für ſich Die Ausführungen des Redners werden mit lautem
Ziſchen beantwortet Bergrath Behrens Bochnum giebt eine
ähnliche Erklärung ab Die Reſolution laſſe vermuthen daß
man ſich gegen jede Erhöhung der Lebensmittelzölle wende
Sehr v Wir erklären daß wir uns auf dieſen Stand

punkt nicht feſtlegen können Wir wollen dafür die Verant
wortung nicht übernehmen Die deutſche Landwirthſchaft
befindet ſich zweifellos in einer ungünſtigen Wirthſchafislage
Lebhafter Widerſpruch Wir erachten die Aufgabe die Land

wirthſchaft geſund zu erhalten als eine der vornehmſten für
die welche berufen ſind an der großen wirthſchafts
politiſchen Frage mitzuſprechen Unruhe Zuruf Wir
auch Namens der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie Oho
rufe bittet der Redner um eine Abänderung der betr
Stelle in der Reſolution dahin daß man ſich nur gegen zu
weitgehende Zollforderungen auf Lebensmittel ausſpreche
Widerſpruch Direktor Pulvermacher Kaſſel Die große

Theilnahme und die ungewöhnliche Erregung der Debatten zeigt
daß es ſo nicht mehr weiter gehen kann daß wir endlich einmal
eine ſchärfere Tonart anſchlagen müſſen ſralkz Wenn wir
mit Vornehmheit nichts erreichen ſo müſſen wir eben derber
werden Wir haben hier unſere Intereſſen zu vertreten die
aufs äußerſte bedroht ſind Beifall Wir uns hier um
keine anderen Jntereſſen zu bekümnern Wie kommt der Vor
redner dazu uns hier eine Vorleſung zu halten über das was
der Landwirthſchaft Noth iſt Sehr richtig Wir ſtehen vor
einem ſchweren Kampf Aber wir haben einen mächtigen
Bundesgenoſſen Das arbeltende Volk Beifall Zwar
wird auch von dort ſchon eine Proteſtbewegung ein
ſetzen aber ſie ſo mit uns gehen BravoAuch die folgenden Redner ſprachen ſich ſcharf gegen jede Er
höhung der Getreide und Lebensmiltelzölle aus Handelskammer
ſekretär AſcheradeBielefeld Syndikus der dortigen Handels
kammer verlangt einen offenen Kampf gegen die
Vertreter der land wir eKommerzienrath Koch Cießen ſchließt ſich dem Proteſt gegen
ede rohe der Gerreidezölle an Stadtrath Weigerterlin ſprach ſich ſärf gegen jede Erhöhung der Lehensmittel
ölle aus und besnguerte nur daß die Jnduſtrie nicht fo vornehm
et auf von IJnduſtr ezöllen e 7 ten Beifall

Geh Kom a Nath Schneider Karlsruhe proteſtirt gegen über
alhungen des Handelgtgges dazubeilragen möchten einemAale der wirth deizet nie bie Wege ch

a 04 Erſtattung des Jahresberichis trat man
thung der Frage

ndeks2eriräge ein Der Generſſe
ort in

är des Handelses ehe und S
trieben agrariſche Forderungen wünſcht aber dringend einenöß c ug der landwintichaflteen ole Unſer mittlerer
nd kleiner Bauernſtand wird entſchieden davon Nutzen haben

Die Reſolution wurde mit folgenden Aenderungen an
nommen Belir Zollſätze würde geſagt Als weſentl eJnhalt der durch Handelsverträge zu erſtrebenden Zu n

fremder Staaten iſt die Herabſetzung uſw Gegen den
Doppeltarif ſprachen ſich 6 Stimmen aus

Der Paſſus über die Lebensmittel zölle erforderte
namentliche Abſtimmung Der Antrag e ſich
nur en zuweitgehende Forderungen auf eſtaltung
der Zölle auf Lebensmittel auszuſprechen würde mit 79 gegen
219 Stimmen abgelehnt Zuſtimmend datten ſich geänßert
u a die Handelskammern von Bochum Dortmund Düſſeldorf
Duisburg Eſſen Eupen Goslar Hildesheim Hirſchberg Karls
ruhe Oppeln Osnabrück Solingen Siegen Wetzlar Zu demſelben Paſſus wurde dagegen ein Zuſatz von Pulvermacher
Kaſſel in namentlicher Ab r mit 147 Stimmen gegen 143
angenommen Der Deutſche Handelstag ſprichtdaher fich entſchieden gegen ſede Erhöhung der
Zölle auf Lebensmittel ausJm übrigen fand der Ausſchußantrag ohne Aenderung Annahme
mit großer Mehrheit

Darauf trat eine Pauſe ein nach welcher über das Börſen
geſetz verhandelt wurde mit dem Reſultat der Annahme
folgender Reſolution

Der Deutſche Handelstag erachtet eine Aenderung des
Börſengeſetzes für erforderlich namentlich nach der Richtung
hin daß der Verletzung der Vertragstreue bei Börſentermin
geſchäften in allen Fällen der geſetzliche Schutz entzogen das
Börſenregiſter beſeitigt und die Unterſagung des Termin
handels in Getreide und Müblenfabrikaten und in Antheilen
9 Bergwerks und Fabrikunternehmungen wieder aufgehoben

rd
Für den Fall der Beibehaltung des BVörſengeſetzes iſt zu

fordern daß für die Erhebung des Einwands der Nichtein
tragung eine Friſt von höchſtens drei Monaten geſetzt und die
Beſtellung von Sicherheiten und Abgabe von Schuldanerkennt
niſſen auch dann wenn nicht beide Parteien in einem Vörſen
regiſter eingetragen waren für wirkſam erklärt werde

Damit ſchloß ſich die Verſammlung

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Wie ernſt man die Lage in Südafrika in London anſieht geht
aus einem Privattelegramm hervor das die Tägl Rundſchau
aus London erhält Danach verbürgen die Regierungskreiſe
daß außer den üblichen Erſatzmannſchaſten größere Ver
ſtärkungen für Südafrika von England nicht er
folgen können da ſie unmöglich zu beſchaffen ſind
Die Regierung rechnet nur noch auf weitgehendſte koloniale
Hilfe wenn dieſe ausbleibt oder nur unzureichend erfolgt iſt
die äußerſte Grenze der militäriſchen Leiſtungs
fähigkeit Englands erreicht Wenn das Thatſache
iſt woran man ernſtlich kaum zweifeln kann dann dürfte der
ſüdafrikaniſche Krieg trotz aller engliſchen Prahlerei zweifellos
zu Gunſten der Buren entſchieden werden Von ſeinen Kolonien
hat England Hilſe in r Maßſtabe nicht mehr zu erwarten
denn dieſe haben abſolut keine Neigung mehr die Händel des
Mutterlandes auszufechten

Vom Kriegsſchauplatze liegen heute folgende Depeſchen vor

Rietfontein 5 Jan Reuter Meldung Buren
abthellungen unter Delarey Steenkamp und Boshoff
zeigten ſich in bedeutender Stärke am 1 Jan in der Um
gebung von Buffelspoort ihre Zahl wurde auf 5000
a eſchätzt Paget und andere Truppentheile rückten aus
um bie Buren zu umgehen und abzuſchneiden Dieſe zogen
ſich zurück die Mehrzahl rückte durch Breedtnek Es ſcheint
ſicher zu ſein daß der Feind in dieſem Gebiet bedeutende
Verſtärkungen aus Waterberg erhalten hat Ein
Kaffernhäuptling meldet daß 3050 Buren durch die

outpansdrijfft nach den Magaliesbergen vorgerückt ſind
ie Magaliesberge ſelbſt bieten dem Feinde große Vor

theile ihr Beſitz iſt 1000 Mann werth
Kapſtadt 7 Jan Reuter Meldung Die zwei

Freiwilligencorps welche infolge des jüngſten Appells
errichtet worden waren ſind in Piquetbery Road eingetroffen
und nach Weſten vorgerückt Oberſt Henniker hält mit

gemiſchten Abtheilung die Hügel ſüdlich von Sutherland
eſetzt

Eine Verſammlung von dem Africander Bond angehörigen
Mitgliedern des Parlaments hat beſchloſſen Merriman
Sauer und Hofmever nach England zu entſenden
um über den Stand der Dinge der Regierung Vorſtellungen
zu machen

Bloemfontein 8 Jan Reuter Meldung Wie verlautet iſt eine aus einflußreichen Perſonen beſtehende
riedenskommiſſion in Bildung begriffen um Dewet
tein und andere Burenführer im Oranje Freiſtaat auf

zuſuchen denſelben die Bedingungen der Proklamation Lord
Kitchener s in Bezug auf die freiwillige Ergebung der
Burghers auseinanderzuſetzen und ſich zu bemühen dieſelben
zur Uebergabe zu überreden

Die Bemühungen dieſer famoſen Friedenskommiſſion die ſicherlich
nur dem Zwange Kitchener s gehorchend zuſammengetreten
iſt werden natürlich ergebnißlos ſein

OeſterreichUngarn
Bei der geſtrigen Reichsrathswahl der Landge

meinden in Böhmen wurden die bisherigen Deutſch
radikalen Schönerer Jro und Kittel mit großen Mehr

heiten wiedergewählt Die Jungtſchechen verloren 3
Mandate an die tſchechiſchen Agrarier Neu erobert wurden
von den Deutſchradikalen die Bezirke Karl sbad Leitmeritz
und Trautenau Jn Steiermark verloren die Kleri
kalen den Bezirk Judenburg an den deutſchen Bauernbund und
behaupteten die Landgemeinden von Graz nur mit 8 Stimmen
Differenz gegen den Führer des Bauernbundes Jn Mähren
kommen zwei Deutſchradikale in Stichwahl Der Tag hat ſo
mit den im Vordergrunde der nationalen Kämpfe ſtehenden
Parteien neue Crfolge gebracht Jnsgeſammt verloren bisher
bei den Wahlen der allgemeinen Kurie die Jungtſchechen zehn
die Chriſtlichſozialen ſechs die katholiſche Volkspartei drei
Mandate Von der klerikalen Volkspartei wird die geſtern ge
meldete Niederlage Dipauli s beſonders ſchwer empfunden
Dipauli galt als Hauptverfechter der Jdee einer Wiederauf
richtung der klerikal ſlaviſchen Rechten mit der es nunmehr
für immer vorbel ſein dürfte

Unmittelbar bei Redaktionsſchluß geht uns noch folgende
telegraphiſche Ueberſicht über die Ergebniſſe des geſtrigen Wahl
tages zu

ien 8 Jan Reſultat der heutigen Reichsrathswahlenm de ad ciuneg Jn Oberöſterreich ſind 7 Kan
didaten der katholiſchen Volkspartei gewählt der Beſitzſtand
bleibt unverändert Jn Steiermark ſind 3 Kandidaten der
tatholiſchen Volkspartei einer der deutſchen Volkspartei drei
Slovenen ein Bauernbündler gewählt aus einem Wahibegett
ehlt das Reſultat noch Die katholiſche Volkspartei verllert
as Judenburger Mandat an die Bauernbündler Jn

Mähren ſind d wän 7 Jungtſchechen 1 klerikaler Tſcheche
1 deutſcher Kompromiß Kandidat Jn Zugim iſt eine St
wahl erforderlich S Neutitſchein und Olmütz verlieren die

eBer a ein Breslau hingegen h erade im Intereſſe
d rthſchaft keine E D b der nationalehe I 2

und ChriſtlichSozlalen bisher je 1 MandatAn ren ſind vßt 30 Wahlen bisher 22 Reſultate be
kannt gewählt Kind 6 Deutſchradikale 7 Jungtſchechen
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ler 8 Deutſchfortſchrktthi DieMleteet her e z a er dein z n et r r r ti t wehes d i h eutſchen Soldatender her r J n t Zu J rverlieren m z en Unter den t leb u von Lore et n
t c e n S gaben 8 aft S Offizier giebt zu dain g6 a cge nicht anan n e di e hh r en So mußten ve en iven an S ad an un Strece wiſchen r rrogmann der Varon Vipe n Dörfer zerſtört und die Bevölkerung vertrieben werden

Kleine Notizen eDer Kaiſer von Oeſterrei ewpfing Wer na ttaa den m Roditaln
Jetimgen en Danilo von Montenegro onderer Audienz tet e er ter an als beigelegt reden bin r nnen nur durch FurchPapſt emp eſtern den verzde den Norfolk als S la a Sonde ber ebracht werden
Frr eines a en r erzuges die Ciaokuer Tegcn de erbreiten daß die deutſchen Truppen

rumäni niſterpräſident und anzminiſter a egar der einen zwanzigiäaigen Urlaub erdielt iſt nach Berlin

abger t Mac Kinley iſt an der Grippe erkrankten keinerlei Anlaß vor ipp zu Be

Provinzialnachrichten
eſſerode 8 Jan Die re foxdert hieri eſche Opfer Beſonders hart betroffen wurde die Familie

Trompeters und Fabrikarbeiters Schöneberg Am 5 d M
morgens gegen 4 Uhr ſtarb die e Tochter von 7 Je
ſechs Stunden ſpäter der Vater und am folgenden Tage früh
6 Uhr ein Sohn von 10 Jahren Die beiden Kinder wurden
ein Opfer der Scharlach Diphtherie der Vater erkag einer
ſchweren Lungenentzündung

o Halberſtadt 8 Jan Stadtverordnetenſitzungn der heutigen erſten Sitzung wurden zum Forperdep ch

das Jahr 1901 Geheimer Sanitätsrath Dr Fincke und zu deſſenShlvertreter Herr Rechtsanwalt Pr Fromme einſtimmig
wiedergewählt Für den zum Bürgermeiſter in Landshut
gewählten Stadtrath Burkhardt wurde Aſſeſſor Leonhardt
Charlottenburg zum beſoldeten Stadtrath gewählt

Gräfenhainchen 8 Jan Zuſammenſtoß mit Wild
dieben Der Forſtaufſeher Blume ſtieß im Revlier Breskemit zwei Wilddieben zuſammen Auf den Zuruf Gewehr weg
warf der eine davon auch die Waffe fort Der andere ſtellte ſich
hinter einen ſtarken Baum um von dort zu ſchießen Der
Beamte kam ihm zuvor gab Feuer und verwundete ihn Dennoch
gelang es beiden Wilderern zu entkommen Sie wurden indeßKlannt als die Gebrüder Franz und Leopold Goetzſchke aus

Oranienbaum ermittelt und feſtgenommen
e Letzte Nachrichten

Berlin 8 Jan Privattelegramm Der Stadtverordneten
vorſteher Langerhans glitt im Sitzungsſaale des Rathhauſes
aus und zog ſich durch Aufſchlagen des Kopfes gegen einen Oſen
eine Verletzung des linken Hinterkopfes zu Er wurde nach
ſeiner Wohnung gebracht

Thorn 8 Jan Jn der hieſigen Gegend ſind infolge der
ſtrengen Kälte drei Perſonen erfroren
Wien 8 Jan Wahlreſultate Der aus Steiermark noch ausſtändige Bezirk wählte den konſervativen Kan

didaten wieder ſo daß alſo dort vier Anhänger der katholiſchen
Volkspartei gewählt ſind Die Landgemeinden Böhmens
ergeben einſchließllch der Stichwahlen folgendes Geſammt
reſultat 11 Jungtſchechen 7 Deutſchfortſchrittliche 6 tſchechiſche
Agrarier 6 Deutſchradikale Die Jungtſchechen verlieren fünf
Mandate die Deutſchfortſchrittlichen verlieren 3 Mandate und
gewinnen eins von den ChriſtlichSozialen die Agrarier ge
winnen 5 die Deutſchradikalen gewinnen 3 Mandate nMähren ergaben die Stichwahlen in Neutitſchein und Olmütz
die Wiederwahl der bisherigen Abgeordneten von der deutſchem
Volkspartei

DasBrüſſel 8 Jan Journal de Bruxelkes ſchreibtDer Miniſter des Auswärtigen empfing niemals vom belgiſchen
Geſandten in Paris Baron Anethan einen Bericht über
Erklärungen die dem Oberſten Kriegsrath in Paris bezüglich
Belgien abgegeben wurden namentlich über einen Plan des
Generals Zurlinden betreffend eine Annexion Belgiens
durch Frankreich

Paris 8 Jan Privattelegramm Es wurde beſchloſſenden Plan der halten eines h ver Rnue des gehn
W eltausſtellung aufzugeben

Waſhington 8 Jan Privattelegr Das Repräſentanten
haus nahm die Vorlage an durch die ſeine Mitgliederzahl
auf 386 erhöht wird

Die Wirren in China
den Stand der FriedensverhandlungenUeber

ſchweigen ſich die heute vorliegenden Nachrichten vollſtändig
aus Die Vereinigten Staaten von Amerika halten
an der Abſicht feſt die Löſung der Angelegenheiten nach Mög

n r beſchleunigen und ſollen den Mächten vorgeſchlagen
aben die

Verhandlungen in Waſhington zu führen
Der Vorſchlag ſoll mit Zuſtimmung Rußlands erfolgt ſein Die
Antworten der Kabinette ſtehen noch aus Unſeres Erachtens
werden die Mächte dieſen Vorſchlag kaum annehmen können
Ein Grund den Sitz der Verhandlungen zu verlegen iſt nicht
erſichtlich es ſei denn daß Amerika wiederum das Bedürfniß
empfunden hätte den Chineſen einen Beweis ſeiner zarten Rück
ſicht zu geben
Waſhington würde aber auch die Rückkehr des Kaiſers nach
Peking nicht beſchleunigt werden denn die milltäriſche Beſetzung
Pekings und Petſchilis würde fortdauern und an ihr ſtößt ſich
der Kaiſer jedenfalls mehr als daran daß in ſeiner Hauptſtadt 56 sois i

Durch Verlegung der Verhandlungen nach

chützen wer aber letztere unterſtütze verfalle dbeuen nete Widerſtand jede éhaierit e Berg
eng mit größter Strenge

Kriegsrecht verfahren
Kampfe betheiligen würden niedergebrannt

ßarta ri ne u wird durch das Reuterſche We aus Peking gemeldet

und Verrath werde Deahndet Mit Hrisb Der Verluſt des Felndesdie den Chriſtenmord e e e ſchätzt Auf deutſcher Seite wurdeeln Mann getödtet
Ortſchaften deren Bewohner ſich am vier wurden verwundet

geht hervor daß der Feind aus Milizſoldaten beſtaud

Ein heftiger r deutſcher Truppen
hineſen

Eine
e nieder Aeutſche Recognoscirungsabtbellung im nördlichen

s Aerieinct Mörder Diſtrikt traf bei Szehatkon 20 Meilen nordweſtlich der
dem chineſiſchen Kreuzung der großen Mauer auf 30100 Ch in eſſen Die Deutſchenauſamer indeſſen mndermeiüche r le 7 z u zurück wo ſie durch eine Expedition

ge verſtärkt wurden die am 29 von Peking aufgebrochen war undongku und Peking ſämmtliche Stadt deren Ziel wie man annahm der Diſtrikt von Paotingfu ſein

Z verbündeten Truppen war ſollte Die Gegend iſt außerordentlich bergig das Dorf liegt in
c eine t einem Thale deſſen Eingang befeſtigt iſt Die Deutſchen

e helen den verbündeten Truppen in den Rücken gingen zum Angriff vor die Chineſen verthei
t und digten den Befeſtigungswall auf dem 10 Geſchütze

Graf runde lang gefeuert hatte wurde die Stellung mit dem
Bedrückung der Boxer und Räuber Bajonett genommen worauf noch ein dreiſtündiger

Nachdem eine Gebirgsbatterie eine

Jeder Kampf folgie bis der Feind aus dem Thale vertrieben wurde

wird auf 200 Mann ge
Aus den erbeuteten Flaggen
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Vermiſchtes

wird auf ſtädtiſche Koſten

ſtuahme einer Diebes und Hehlerbande Eine große
minnlpoltkzei

ieder wohnten auch in ver
änner verübten ſchon längere

ig Einbrüche bel beſſergeſtellten Privatleuten
und aüch in Gold und Schmuckwagrengeſchäften und Mauunfaltur

gelang es nach vlelen
Diebe feſtzunehmen ieſer leugnete aber

beobachtete ihn aber unaus
und kam ſo allmälig hinter das ganze Treiben Auch der
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alles Man ließ ihn wieder laufen
eher
grö e Theil der geſtohlenen Sachen wurde bereits ermittelt

Beim Schlittſchuhlaufen ertrunken ſind in Cöpenick bei
Berlin zwei junge Mädchen

Grabſchändung Jn dem Erbbegräbniſſe des Ritterguls
in Gronowo bet Thorn wurde einbeſitzers von Wolff
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Türkiſche Räuber
zöſiſcher Unterthan Namens Mille am Sonutag abend in
unmlttelbarer Nähe von Smyrna von Räubern ugen ge
nommen worden iſt die für ſeine Fretlaſſung ein Löſegeld vo
5000 türkiſchen Pfund verlangen nGroſfener im Waiſenhauſe Jn der Kraukenabthellung
des Walſenhauſes zu Rocheſter im Staate New York brach
infolge einer Keſſelexploſion Feuer ans Zwei Pflegerinnen
und zwei kranke Kinder die ſich in der Abtheilung befanden
werden vermißt Das Fener ergriff auch die übrigen Theile
des Waiſenhauſes doch gelang es die Jnſaſſen herauszuſchaffen
man glaubt daß alle gerettet ſind Ein ſpäter hier eingetroffenes
Privattelegramm vernichtet leider dieſe Hoffunng die
Depeſche lautet

Rocheſter 9 Jan Privattelegramm Wie jetzt
feſtgeſtellt iſt wurden bei dem Brande des hieſigen Waiſen
hauſes 28 Kinder getödtet und 30 verwundet

Gerüchtweiſe verlautet daß ein fran
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Secwärte

Nachdruck verboten
10 Januar Kalt vielfach Niederſchläge und Nebel Windig
11 Januar Feuchtkalt Niederſchläge meiſt bedeckt

WMekteorologiſche Statton zu Halle
m 22 8 Januar 9 Jannar

Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 759,6 761,2
n Celſius 73 zuRel Fenchtigieit 10W SO 1 SMaximum der Temperatur am 8 Januar 1,20 C

Minimum in der Nocht vom 8 Jannar zum 9 Januar 7,62 O
Niederſchläge am 9 Jannar 7 Um morgens 0,9 im

Bericht des Berliner Weklterburegus
vom 8 Januar morgens

Mewel 773 4 ſtill Schnee Swinemſinde 776 8 SO 4
wol Hamourg 770, 5 SSO 4 bedeckt Borkum 768 4
O 6, e deckt Berlin 774 72 SO 4 woilig München 765 140
SO woitenlos Wir 775 102 ſtill wolkenlos Trieſt 770 22 ONO Z
woellentes Petersburg 779 42 WorW 2 Schnee Haparan da 776 16
ſüll wollenlos Cort 759 OSO wollig Paris
D

IDandel Gewerbe und Verkehr
Die Stärkezuekerfabrik Akt Ges vorm C A Koehl

mann Co erzielte 718,815 I i V 742,247 Rohgewinn Re
parataren erforderten 79,881 I 37,201 Abschreibungen 48,420 41
44,725 Verwendet werden für den Pensjonsfonds 7e83 M für

Tantièmen 74,325 M 69,582 21 Als Pividende werden 17 Proz wie
i vertheilt

Rheiniseh Nassauische Beigrerks und Hütten Akt
Ges Gegenüber der uvidendensche g mit 10 12 Proz wird von
der Gesellschaft mitgetheitt dass die Hriäende noch nicht mit di her
heit zu schätzen sei es sei noch fraglich ob dieselbe die Höhe von
10 Fros erreichen wird i V 15 Proz

Rio de Janeiro 7 Jan Weehsel aut London 9
Buenos Aires 7 Jan Goldagio 131 10

a4ahlunga Rinstellangen
ßn J

Amt Sag za ediamena Wohnors gericht z 77 z
I e

Papierfabrik Piattenthal

v Andrien Werburg Wiesa Anmnaberg 1 2 23 2 23 2
Moritz Münzer Krm B uthen Benthen 3 1 28 2 21 1 14 3
Max Söhne Bankgesch Parmastadt Darmstadt 1 3 15 4 15 4
Fd ward Wankbe Ktn Direchau Dirschau 1 12 2 25 1 22 2
Ad Geyer Tischlermetr IDImezau Ilmenau 1 122 1 1 2 2
B Küchling Holzhdig Plagwitz Leipzig 1 2 22 1 19 2
M Wiſk Kfm Corhen Cöthen 1 2 24 1 12 2Eessener Indus riebank

Akt Ges Fssen Essen 1 a 29 1 115 3W Rommel Bach dir Frankfurt Frankf a M 1 27 2 29 1 19 3
H Winkhaus Engros dl Hamburg awburg 21 2 23 2 27 2
Georg Mittag Kfra Weichens dorf Beeskow 31 12 20 2 24 1 13
EHdlsges A Konschewski

Co Berlin Berlin 1 21 3 29 17 4H MAiſhan Material
waarenhbdir Greig Greig 31 12 2 I26 1 16 2Carl Hocke Kfm Ktel Kiel 29 12 2 24 1 14 2M I Karßoi Kurzw H Köin Koöln 29 12 17 2 26 1 27 2
Bachstein Kfm i Fa Nieder Walden

Aiehard Dachstein Hermsdort burg 1 31 1 14 3

Vanren und Prodnktenberlehte
Getreidoe

New Vork 8 Jan Teligr Bother Winterwejizen
loco 82 Januar S März 829, Mai 83 Juli Mais
anuar 45, BMärz Mai 44 Mebl 280 Getreide

fracht 2hie a 0 s Jan Ielegr Weizen Januar 75 Mai
78 Mais Januar 36

eipzig s Jan Weizen per 1000 kg netto Inländ alter 144
151 M bez v Br do geringer A hez u Br do neuer
144 151 M bez u Br suslandiecher 182 180 bez u Br Stitl
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 148 152 M bez u Br Pozener
und premeischer 151 156 l Br auslündischer 149 153 bez
u Br Behauptet Gerate per 1000 g netio BRraugerste hicsige 150 bis
165 M bez u Br Mahl und Futterwaare 129 149 l bez u Br
Haker ver 1000 z netto intändischer 141 147 M bez u Dr aus
ländiseber 133 144 l Br Ruhig
Danzeg 2 Jan Weizeo loco malt UVmeate 259 To doiniaod hochb u ein 152 156 40 Iniänd hellb 121 152 o Traneit

toehb und weiss 118 do bhellb 1185 do Termin zu r
Verkehr per Sept do Traneit per Aug Reguliruugspreis zufreiem Verkehr en loco unvrräedert inländ 122 do russ

an Tr 87 Termin per Aug Reguli

Jan Rüböl unverrollt ruhig ſceo 61 m J JBremen 8 Anan Schmalz fest Wileox in Tubs nei e 2 2 wit Wer 4 3 T39 e Armen shield in Tubs Pſg andere MAnrken in Doppel rn z 1f Ia W 5 2T 40 g Speck fest Shors clear middling loco Pfg in 688 i B 4 e 7an el r 38 e i 1 2 r FAn werpen 8 Ann Sehmalz per Jan 918, braurie 1 10 35Paris S Jan Sehluesherieht Rüböl behauptfet Jan 68,50 Febr cz n Melnik 0,289 42 Wittenbergelärz Aur ni 5 V0 März April 67,0 Mai Aug 61,69 leitweritz 1 Dömite Peg 7 52Petroleum Aussi 8 INUauoenburg 8 12Hawburg 8 Jan Petroleum stetig Standard whits loco Dresden 2,5 40

7,00 Br FisstandWende R V e e h ern atten Ge3 Nordd Riswerie ,00bas do VI unkb bRorlinor Bürso Ounnibus Gegelſschatt 18 192 do VII unieb 1905 4 97 Ter 7
vom 8 Januar Oppein Porti Cem 12 124 256 do VIII 8 b 1905ukb 92 000 arenberg Bergwerit 76 532 906

n Orenstein Koppel 22 170 ba do IX u IXa bis 9uk 4 28 7ö b Baroper Walzwerk O I17,Ergünzung u den ktelegr Pasene 4 64 250 Grundsech Obl fre Z 3 51 Berrelius 6 25,520Me dangen im gestr Abendblatt Saugerhaäurer diasch 22 268 99 h o do V i 51 Ida Bismarckhütte 28 248 25618
Vanr Di t Saxönin Cement 14 122 be Deuts IIp B Pfd VII 4 96 CLonoordina Bergwerk 21 251 659500

auk Diseonto Sehätfer u Waleker 63,750 do I u Ia conv 98 786 Consolidat Rergw G 25 310 5562Rerliu Wechsel 5 Lomb 6 Föehlesische Cement 17 ,1162 90625 do X unkdb 19 8 4 97 25 Consol Marie 4 53900
Am sterdam 3/ rüssol 3 Schwartzkopff 13 197 75b2 do XI u XII 1910 4 498 00bz Duxer Kohlen kon 9 178,006Petersburg 8 Wien b Siemens n 17 236 2522 Hamb IIypothek Pfd Gelsenkireh Gussstahl 4 138,956

London 5 Parlse 3 Siemens Halske 10 159 Ob S 251 310 unk 1925 4 98,00b20 Harzer Eisenw Iät A B 25 199,00
M z Cham Didier 30 r do unk bis m 65 97 20 b t Steinsalzh u to uls ch zu Sudenburg Maschin 76 do S 01 330 unk r 89,556 attowitzer 75armer Sintanſoiſe ſ 952 60 e Ver Köln Rott Pulv 2 188 90B do 8 46 190 uk 1905 3 89,0 b Königin AMAarienhütte 5 76 35be6
Berliner Stndt Ohbl ereinsbrauerei Artern 7192,750 do alte u con 3 88 5010 eopoldsgr Edderitz 6 98,750

do do 1892 96,600 e n Wtnie dann Be P u 1908 J 94,00b20 e m
Mogdehnrger St Anl 3 92,00 0 mion Konv do do 92 b oo nouol 4 do 6 St Pr do do III 4 o Magdeburg Bergwerk 35 459,000weyſpe prox u a 3 93 40 Mittener Gnss t8 178 25 b do do IVVI 9 85,00 er Marienhütte Kotazenauf 6 85 256
Had Slunts is Anl 3 i Mihbelmshütte conv 12 135 00620 l eininger Hyp Pfdb 2 85 a Mend Schwort St Pr 6 116 59

rig jeii j a 92,906 Zuekerfabr Froustadt 13 158 2566 unkdb bis 1900 97 0 Fiederl Kohlen 7 1138,50ba6Bayrische Anleihe 92 II unkdb bis 10 z Rhein Staulw Tit o 16 161 oBraunsehw 20 Thlr Ia I133 406 v v l Sehieciseh ivichütter regeKöin Min Pr Anh 130 90 t e do Präm Ptäb t Scgatbewer hie ſta J nHamb 50 Thlr Iooro 3 1133,0326 Dortm, Gronau w Nordd Gr Cred Pfdb r nieMeininger 7 I oose 45 24,59b2 Datpreuss Sudbnahn 4 do IV V T b 1903 2 e elldenb 40 Tulr Loosel 3 Ostpreussische obig v Industr a Bergwe S Deuntache Risenb St Pri Pom II VI 1900 k 91 7 v W JeAnsländische Fonds an b St Prior do VII VII 1904 k 4 91,7 e Allg Elektr Gesellzoh 097,99 r
5 83,856 Breslau Warsehau 55 900 do IX Z 19 6 k abersl ob Kaliwerke 269,908

50 nrienb Allawkaw 5 do II 1956 uk al 85 50 h Dezsausr Gas

e e ne n et Star a 5 4 69 25 b P Pfd 1 II rz 110 112,45 ar Berl Plerdeoh La 95do do 1888 u Bisenb Frior Obligationen do III V u VI rz 100 9 107 500 emb Faokettahrt 4
Chilen Gold Anl 1889 5 v do XIII rz 100 4 97 39 h aurahütts 3 89 70Chinesische St Anl 6 2 10 don ttal Eis Obl v St er 3 157 ,996 o X IV ukb 1905 4 97 30020 Napüta Obligatlonen 4 96 000

33 J 5 di Ob do Alittelmeerb stfr 4 693,60b2 j XV ukb 1904 3 50 am Lloyd 40 o kleine bemhberg Czornowitz Pr Centrb Pfdbr 1900 97 80626 Obersohl Eison Ind 4 95,006do v 1896 r ſast Fr Stantsb gar 991,00 be r S do 1900 3 89,00 be Tielo Winkler 4
do v 1898 wer do Ergäinzungsn 89 Ob do do 1906 3 89 20 b Zoologiaeher Garten 4 190,002

e r e do en r 4 Pr P A B II 4 84 Ob TrrſenFretbare 15 7 L o 550 esterr Loka m e o do do XV XVIII 33 90Green Anl 1881 87 Weter n an 2 r er Ptahr Bl u 1905 a 89 2 a ante J Berl Kann J n 7riech Anl 1881 84 35 Sdöater Bahn omb 3 71,9062 40 XVIII ukdb 1908 3 97 5 o ßerg Mark B i Eibt 8 147,06
do Kkons Goldrente 23 60 do Obligationen 5 102 50b2 do XIX ukdhb 1909 4 97 75 be Börsen Handeisverein 71 101 250
97 a 7,2 ung Nordasatt Guld 0 121750 do X u RA uk 1910 4 38,8 Cob Goth Kredit Ges 9 1,196
i 18227 on 40 Eiaenb Silb 4 290 500 o Kieinb ObI v 1904 97/5 92,2506 Cöln W u Komm 6 150,00br0

r r 4 75 wangorod Pombr gar 47,103 b o b 1908 4 98 7500 Danziger Privatbank 7 1120,590man Lire Toose 14 25b2 n r D 7 do T 7 e 7 e Deutsche Grundsechuld G 16 90b5

S r A S Em II unk Iffekt te en e rNorw t G 84256 Mosco Kiew Woron 4 95 9 ukb 1905 4 97,25b20 Dresdouer BanKverein 8 1114 90be6
e c II u IV b 1904 s 89 40 b Essener Kredit S 138,50bOesterr 1860er Loose 1358 Mosco Rjäsan 4 I 99,50d 32 I kdb 1908 3 90 40b e Priv k 7 t 6 255BRuss Gold R 18814 87 5 Mosco Smolensk 95 9090 5 v a 5 Gothaer rivatban u l t 425do Orient Anl I i l 12 VII unkdb 19081 4 55b do Grundkreditb 7 110,326e u e a VIII ukdb 1910 439,0 b Hamburg Hypoth B 8 1143,00be0de Nleolaomne 15 17 kg 496 60br0 nie r e ereineb eheBoden Kredit e Aue do 3 91 Leipziger Bank 10 157 590z re ar 93,1 Ktjsachk a do 3 1190,906 Iühbecker Kommerzb 8 133 506

n 7 95 s itt I I ag i iv 3,0Rum Fruc Am o s n 45 Westpr rit I T B Magdeburger Privatb 6 1 3,00b23h a ul e b 127 r 4 n leere 4 1105 10b2 Nordd Grund Kredit 83,75b16
45 2 dalen en S Posensche 4 1100,300 Pomm Eyp Bku n 1836 z 9 We lrauskaukasisehe s z Preussische 13450 r Hop p Spielh 38 90020 o 1890 3 95 606 Warschau Wiener IOer Sei 0 Bi ido Hyp Pfdbr 18781 497 50b do X Ber S Süchsische 4 1100 109 Preuss Pfandbr BK G 12,900Türkisehe Anleihe D 1 22 wiecieam Wehlesische 4 100,400 Rheinische Bank 9 90b8u s ine Wiadikawskas Obig 4 98 30bz Wilhelma AMga Alle 14 1do r 38 72 b do unkdb v 1906 96 a Se h e e Teipriger Borve 9 Javuado Kr R 92,80 Pret oe Z M Zt udo Staats R 97 3 32,69 do Gen Iien 4 75 60020 en Kont Anl 9333 83,252 4 lanzf Gew 1882 100,256

8 Honis u 8 Fr ra 19311 5 126 900 do tod 63 258 do 1879 100 500
Inäustrie Aktien n 6 o e r 41 s 5 Sairenr haCentral Paciſie 9 106 Thlr ind ob onv 96 50A G f Anilinfabr lö 1224 00b20 S S 370 Sie re 18 S a 000 86Admiraisgarten Bad 4 5 b Anntol I 2040 M 5 199,26h20 2 o 67 Kv 49/0 500 50b z Altb I andoblig 1 95 200Ienereer Steingut 100 r II 2640 M 5 1105,75 a nmdrentenbr 500 94,5509 13 do do 500 95 256

Archimedes 5 h M eonisehe O 0 3 57,10b2Bauges Berl Chrl i Liq 488,00 Portug Eisenb O Ide6 3 63,2062 Div Bisenb Stamm Akt Div
in go i l i aubeig Lepi 500 kl ſ80 ob rajpr Fioſtrg Worre 77Braunschweiger Jute 149,256 7 Böhm Nordbahn o elektr Strass 7aer h Meinen s i Eisenbahn Stamm Aktien Busentiehrad Hit a 207,500 e 158 756

rliner Bockbrauerei 168 39 h c 7 r 13 äo do B o Bierbr Kendndo Brauerei Königet 124 59 i e n 22 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 205,596e Buschtiehrader B s 3 12 ado Union Gratwreil 4 111,756 Halverst Blankenb Oraz Köflach 133,006 r aBrel Eisenb Linke 16 222,90 nura Simpl Er W z z s 22 Marienburg MAlawuna 74,096 12 o Malat Schkeud 173,009

Breslauer Oelwerke 1 79 900 a do Wollkäümmeuei ſot s re e r e zen e e n et nCement Bau Ges Berl Stamm Prior Aktion 8 Dux Bodenb ILit A 2 66 906Charlotth Wasserwerk 2 do do B h r 14095Chem Fabr Schering 236 7562B uerig Teplitz b Marienburg Mlawka 74,590 Süehs IartinChemn Masch 14 125 tn Bonne Rordbhahn T 16 Suchis W obatuhl t 50
Dessauer Gas 13 208 1052 Galiz Karl Ludw B 5 Div Bank u Kredit Akt b Fahr Sehönherr 235 300e 8 92 000 IGraz Köſlach 10 Allg D Kr A pa 179 u Phür Gasges pDtsch Gasglühl Ges 33 456 5 r Kazehau Oderierg Dresdener Bank 144 006 do Stamm r tDteche Iufeepinneret 10 e Kronpt Ria St ven 77 Sethner Privatb t26 3 8 Thür m
Eiverfeid Firbentabr 183 29 bul leinberg Czernowſts h Leipziger Bank 147,5968 9 i p r 145 desämannedort Spinn 690 Desterr Nordwestb z do ypolh B 128 o eitrer Par u 5Erdm Sp Y1 9 d ObFreund Maseh Kony 21 264 750 do B Elbethalb S 7 do Kred u Sparb 115 u u 553 225 0 5 i 8 Zuckerfabr Glauzig 130 9360Görlitzer Eisenbbed 13 225 e Südörterreich Loib 2,90 Süehs Bank 135,006 48 556Hagener Gussstahl Ungar Gualiz gar 6 7 Zwicknuer 110,006 7 3 r rHansa Pampfschitt T o Ansl Bigonvb Pr O bla Gummi t t t 3 re UVir Inäustrie Fapiere Aussig Tepli tror 83,256

arkort St Pr konv 7 i Warschau Terespol 5 9 hemn Werke Zim 126 759 2 Bönm Nordbahr 90,40 be
do Brückenb konv 77 Warechan Wien 26 10 Crollw Papierfabr 230,900 5 do do Gold 95do do St Er 2 124,520 S 4 do Scidvschr 99 00B 4 usehtiehr 1896 stfrHireschberger Masch 2 z IGothardbahn 6 1157,950 4 Dorstewiltz Rattm 74,00B 4 do doKeyling Th Fleeng 122,5080 i Meridionaux S 7 W b Gonderw 5 4o0 Ew 1888/71 60Föin Slüserer Bgw ſteh Tämburg O Stier Vorz A 93,006 do Gold W zdo conv 71 ehe Contralbabn 99 22 GGerger Jutesp a W 246,00B Dux Bodenbach 76,2

Kurfürstend Ces i IAq e do Nordostbahn 4 106,72 12 Germavis G Sehwnlbe 5 do En 187 19 206u 1 43,253 Unionhahn 98 90 Gersd Stk b V St A 715,900 5 do do 1974196,1Ia Ver Ital D 0 do 6 Gersd Stkb V t Aar t 24 2327 J 37 do do Fr A 0 4 n b 13Aer ler do do do II 1500 5 o En v 1871 u 7 lh i r e r u kgZde e Keite Ribgen G Akt 72,5090 4 Prag Dux Goh ge r e e eeder Kann 123 600 D Gr K B IV r2 11 e haben s 000 5 erag Turnao
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